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Sie können das schon: Nachrichten schreiben, Fotos verschicken, im Familienchat mitlesen. Hier geht es um das, 
was danach kommt – die kleinen Sprach-Balken und Fotos, die auch gut ankommen.

1. Sprachnachrichten anhören
Vier Handgriffe, dann klappt es immer

1.  Tippen Sie auf das kleine Dreieck links im Balken. Die Nachricht wird abgespielt.
2.  Zu leise? Drücken Sie die Lautstärke-Wippe am Rand Ihres Handys nach oben.
3.  Sie möchten nicht, dass alle mithören? Halten Sie das Handy ans Ohr wie beim Telefonieren – der Ton 

wechselt von selbst zum Ohrhörer.
4.  Unterbrochen? Erneut auf das Dreieck tippen – WhatsApp spielt genau dort weiter, wo Sie stehengeblieben 

sind.

a) Zu langsam gesprochen? Stellen Sie das Tempo um
Während des Abspielens erscheint rechts ein kleines Feld mit „1×". Jedes Antippen schaltet weiter: 1,5× und 
2×. Eine Fünf-Minuten-Nachricht ist so in zweieinhalb Minuten gehört.

b) Weiterhören, während Sie etwas anderes tun
Wischen Sie ruhig aus dem Chat heraus – oben am Bildschirm bleibt eine kleine Leiste stehen, die Nachricht 
läuft weiter. Sie können in der Zwischenzeit in einem anderen Chat lesen.

Der wichtigste Trick: Sprache in Text verwandeln
Sie müssen nicht jede Sprachnachricht anhören. WhatsApp kann sie für Sie mitschreiben.
Einschalten: Einstellungen → Chats → „Transkripte für Sprachnachrichten" einschalten und Deutsch 
auswählen.
Danach: Sprachnachricht lange gedrückt halten → „Transkribieren". Der Text erscheint direkt unter dem 
Balken.
Auf dem iPhone gibt es Deutsch schon länger. Auf Android wird es nach und nach nachgeliefert – fehlt der 
Punkt bei Ihnen, ist Ihr Gerät einfach noch nicht an der Reihe.

2. Selbst eine Sprachnachricht aufnehmen
Halten, sprechen, loslassen

1.  Chat öffnen. Rechts unten sehen Sie das Mikrofon-Symbol.
2.  Mikrofon gedrückt halten und sprechen. Loslassen – fertig, die Nachricht ist unterwegs.
3.  Finger wird müde? Wischen Sie mit dem gedrückten Finger nach oben. Ein kleines Schloss erscheint: Jetzt 

läuft die Aufnahme weiter, auch wenn Sie loslassen.
4.  Zum Beenden tippen Sie dann auf den grünen Senden-Pfeil.

Doch nicht senden? Kein Problem
–  Noch beim Sprechen: mit dem gedrückten Finger nach links wischen – die Aufnahme ist verworfen.
–  Nach dem Feststellen mit dem Schloss: auf den Papierkorb links tippen.
–  Vorher noch einmal anhören? Auf Pause tippen, dann auf das Dreieck. Erst der Pfeil verschickt.

3. Fotos, die ankommen
Auswählen, beschriften, in guter Qualität senden

1.  Im Chat unten auf die Büroklammer (Android) bzw. das Plus (iPhone) tippen, dann auf Fotos.
2.  Mehrere Bilder auf einmal: einfach nacheinander antippen. Kleine Häkchen zeigen die Auswahl.
3.  Vor dem Senden können Sie unten eine Bildunterschrift schreiben – oft schöner als ein zweiter Chat-Eintrag.
4.  Senden mit dem Pfeil.
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Warum sehen die Bilder bei Oma so grieselig aus?
WhatsApp verkleinert Fotos, damit sie schnell ankommen. Wenn ein Bild in guter Qualität gebraucht wird – 
zum Ausdrucken oder für den Fotokalender – tippen Sie vor dem Senden oben auf „HD" und wählen HD-
Qualität.

4. Zwei Kleinigkeiten im Familienchat
Antworten und reagieren, ohne Verwirrung zu stiften

–  Auf eine bestimmte Nachricht antworten: die betreffende Nachricht kurz nach rechts wischen – sie wird 
oben zitiert, und alle wissen, worauf Sie sich beziehen.

–  Kurz reagieren, ohne zu schreiben: Nachricht lange gedrückt halten, es erscheinen Smileys. Ein Tipp auf 
Daumen oder Herz genügt als Antwort.

5. Aufheben und wiederfinden
Damit die Geburtstagsbotschaft nicht im Strom verschwindet

a) Wo landen die Fotos, die ich bekomme?
Auf Android-Handys wandern empfangene Bilder von selbst in die Galerie, auf dem iPhone nicht: dort das Foto 
antippen und unten über das Teilen-Symbol auf „Sichern".

b) Eine schöne Nachricht aufheben
Nachricht lange gedrückt halten, dann das Stern-Symbol antippen. Alles Markierte sammelt sich unter 
Einstellungen → Markierte Nachrichten – auch Sprachnachrichten.

c) Zwei Einstellungen, die viel helfen
–  Schrift zu klein? Einstellungen → Chats → Schriftgröße: klein, mittel oder groß.
–  Familiengruppe zu laut? Gruppennamen antippen → Stummschalten für 8 Stunden, eine Woche oder 

immer. Die Nachrichten kommen weiter an, nur leise.

Wenn es klemmt – die vier häufigsten Fälle
Ich höre nichts. Prüfen Sie den kleinen Schalter an der Seite des Handys und die Lautstärke während des 
Abspielens, nicht vorher.
Meine Sprachnachricht wurde nicht abgeschickt. Wahrscheinlich haben Sie den Finger zu früh gehoben. 
Unter einer Sekunde verwirft WhatsApp die Aufnahme.
Der Chat ist voll und mein Speicher knapp. Einstellungen → Speicher und Daten → Speicher verwalten. Dort 
große Dateien gezielt löschen – die Nachrichten bleiben erhalten.
Ständig Kettenbriefe und fremde Nummern. Nicht antworten, nicht weiterleiten. Nachricht lange gedrückt 
halten, dann melden bzw. Kontakt blockieren.

Mein Tipp
In einem Satz zum Mitnehmen: anhören – Tempo auf 1,5× – Transkript mitlesen – Mikrofon halten – nach 
oben wischen. Mehr sind es wirklich nicht.
Und wenn Sie jemandem eine Sprachnachricht schicken: Sagen Sie zuerst, worum es geht. „Wegen Sonntag" 
am Anfang erspart der Empfängerin, die ganzen zwei Minuten anzuhören, nur um zu erfahren, ob es wichtig 
war.
Und zuletzt etwas, das kaum jemand weiß: Eine gesendete Nachricht lässt sich gut zwei Tage lang 
zurückholen – lange gedrückt halten, dann Löschen → Für alle löschen. Auch Sprachnachrichten.
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